
15.04.2026	 Nachbarschaftshilfe 
	 Seniorenmittagstisch	 1200 h 
17.04.2026	 TVW außerordentliche Mitglieder-
	 versammlung	 2000 h
18.04.2026	 Woringer Musikanten Jugendtag	 1330 h
18.04.2026	 Kirchengemeinde Orgelkonzert	 1930 h
20.04.2026	 Gemeinderatssitzung	 2000 h
20.04.2026	 Restmüllabfuhr	
20.04.2026	 Biomüllabfuhr	
21.04.2026	 Seniorengottesdienst	 1600 h

21.04.2026	 Schützenverein Königsschießen	 1830 h
24.04.2026	 TVW Schrottsammlung	 1500 – 1800 h
24.04.2026	 Tisch der Vereine	 1930 h
24.04.2026	 gelbe Tonne	
25.04.2026	 TVW Schrottsammlung	 900 – 1430 h
25.04.2026	 Theatergottesdienst	 1930 h
25.04.2026	 Faschingsverein Jahreshauptversamml.	1900 h
28.04.2026	 Schützenverein Königsschießen	 1830 h
30.04.2026	 Maibaumaufstellen	 1830 h
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer, 

inzwischen überschreiten die Tagestemperaturen 
immer öfter den einstelligen Bereich und ani-
mieren uns zum Verweilen im Freien und Genie-
ßen der wärmenden Sonnenstrahlen. Ich denke, 
auch wenn jede Jahreszeit ihre eigenen schönen 
Seiten hat, so ist der Frühling jedes Jahr etwas 
ganz Besonderes. 

Trotz der Wendungen in den letzten Monaten, 
gerade im Bereich der Turnhallensanierung zum 
jetzt geplanten Turnhallenneubau und des da-
mit einhergehenden Arbeitsaufwandes, verspüre 
ich bei allen Beteiligten eine unglaubliche Auf-
bruchsstimmung. 

Bei den vielen verschiedenen Planungsrunden 
laden wir, wenn irgendwie möglich, zusätzliche 
Vertreter der Turnhallenbeleger ein. Gerade bei 
den „größeren“ Planungsrunden bin ich immer 
wieder von den extem konstruktiven Beiträgen 
sehr beeindruckt. Auch die vielen Gedanken, 
welche sich die Belegergruppen für die Zeit 
ohne Turnhalle machen, zeigen mir wieder ein-
mal deutlich auf, was gemeinsam gemeistert 
werden kann und stimmen mich positiv, dass wir 
auch diese Zeit zusammen bewältigen werden. 

_______________________________________________

_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 

_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________ 
_______________________________________________



Gerade deshalb geht mein herzlichster Dank an 
alle Beteiligten.

Bei einer weiteren Wendung der letzten Zeit sol-
len nun auch Taten folgen. Nachdem uns Leonet 
sehr enttäuscht hat, lassen wir uns, wie schon im 
letzten Blättle erwähnt, nicht unterkriegen. Da wir 
ja bereits den Zuschussbescheid für den ersten 
Schritt hin zu einer geförderten Maßnahme in der 
Tasche haben, soll nun in der nächsten Sitzung 
die Beauftragung für die  Unterstützungsleistung 
zur Durchführung des Gigabit-Förderverfahrens 
des Bundes 2.0 folgen. Auch wenn bei der ge-
planten geförderten Maßnahme vorgegebene 
Schritte eingehalten werden müssen, kann ich 
Ihnen versichern, dass wir auch dieses Thema 
mit Nachdruck vorantreiben werden.

Neben den „großen“ Vorhaben der nächsten 
Zeit wollen wir aber auch die vielen kleinen nicht 
vergessen. 

So soll im April die Fassade vom alten Rathaus 
einen neuen Anstrich erhalten, der Auftrag hier-
zu wurde bereits vergeben. Hierbei stellt sich Ih-
nen vermutlich die Frage, warum das Rathaus 
nicht ebenfalls „runtergestrichen“ wird. Da die-
se Frage durchaus berechtigt ist, möchte ich Sie 
auch hierzu informieren. 

Leider ist die Kellerdecke im Bereich des Bau-
hofes sanierungsbedürftig. Da die tragenden 
Stahlträger, vermutlich aufgrund von außen ein-
dringender Feuchtigkeit, stark korrodiert sind, 
müssen gegebenenfalls noch Abdichtungsmaß-
nahmen an der Außenmauer getätigt werden.
 
Da es uns wichtig ist, nicht einfach „drauflos“ 
zu sanieren, sondern einem Konzept zu folgen, 
müssen im Vorfeld einige Punkte abgestimmt 
werden. Mit der schrittweisen Sanierung sollen 
vor allem auch die Kosten im akzeptablen Be-
reich gehalten werden. Der Sanitärbereich für 
unseren Bauhof ist bereits fertiggestellt.

Sicherlich sind vielen von Ihnen die Schäden im 
Sockelbereich des Kindergartengebäudes schon 
aufgefallen. Um teure Folgekosten zu verhindern, 
haben wir auch hier bereits eine entsprechen-
de Sockelputzreparatur in Auftrag gegeben. Im 
Anschluss daran soll auch die inzwischen stark 
ausgeblichene Fassade neu gestrichen werden.

Auch die im letzten Jahr witterungsbedingt nicht 
mehr erfolgten Spritzasphaltierungen der Straße 
bei der Firma Heilemann und „hintenrum“ nach 

Benningen sollen nun zeitnah ausgeführt wer-
den.

An diesem kurzen Ausschnitt der aktuellen Maß-
nahmen wird deutlich, dass in Woringen trotz 
der vielen Feiern und Feste immer auch viel ge-
arbeitet wird.

Beim Thema „Feiern“ möchte ich zum wieder-
holten Male einen Herzenswunsch von mir wie-
derholen. Liebe Woringer Gruppierungen, bitte 
geht nochmal in euch und ermöglicht eine Fort-
führung des tollen Silvesterfeuerwerkes. 

Vielleicht könnten sich ja auch verschiedene Ver-
eine oder Gruppierungen zusammenschließen 
und das Event gemeinsam ermöglichen. Aus 
den letzten Jahren weiß ich, dass dieses Event 
für viele Woringer Bürgerinnen und Bürger ge-
rade zum Jahreswechsel viele soziale Kontakte 
bietet und auch gegen einsame Stunden wirkt. 
Bitte gebt euch einen Ruck!

Rückblickend möchte ich noch über die vergan-
genen Veranstaltungen berichten. 

So war das vom Faschingsverein in bewährter 
Weise top organisierte Bockbierfest wieder ein-
mal ein voller Erfolg und die friedliche und aus-
gelassene Stimmung war für mich zum wieder-
holten Male einfach klasse. 

Aber auch die am gleichen Wochenende statt-
gefundenen Vorbereitungsturniere unserer G-, 
E- und F-Jugendfußballer erzeugten aufgrund 
der professionellen Organisation und der wie 
in Woringen üblich hervorragenden Stimmung 
ausschließlich positive Rückmeldungen. 

Eine ebenso tolle und kurzweilige Veranstaltung 
war der vom Männergesangsverein unter dem 
Motto „Lieder, Filme, Fotos und gemeinsamer 
Gesang“ zum 120-jährigen Bestehen stattge-
fundene Jubiläumsabend im Wirtshaus Schwar-
zer Adler. 

Neben den vielen Woringer Festen möchte ich 
den von Marlies Kless in bewährter Weise mit 
Witz und Charme moderierten und durch einen 
Vortrag vom Kreisfachberater für Gartenkultur 
und Landespflege des Landkreises Herrn Orf 
zum Thema „Kompost“ abgerundeten Abend, 
nicht unerwähnt lassen. 

Leider spielte das Wetter für das Funkenfeu-
er auch beim Ersatztermin nicht mit, trotzdem 
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machten unsere Funkabuaba das beste aus der 
Situation und ich wünsche euch fürs nächste 
Jahr „mehr Glück mit dem Wetter“.

Ein ebenfalls jährlich stattfindendes Highlight 
für unsere Feuerwehrkameradinnen und Kame-
raden sind die vor Ostern stattfindenden Leis-
tungsprüfungen. Wie jedes Jahr stellten sich 
auch in diesem Jahr wieder beeindruckende 
drei Gruppen den Prüfern. Dass im Anschluss 
der Leistungsprüfung auch der gesellige Anteil 
nicht zu kurz kommen durfte, war aufgrund der 
regelmäßig hervorragenden Ergebnisse absolut 
verdient. 

Liebe Feuerwehrler, herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Prüfung und vielen Dank für euren 
Dienst für die Allgemeinheit.

Wie Sie den vorangegangenen Zeilen entneh-
men können, ist in Woringen immer etwas ge-
boten. Besonders erfreulich ist es hierbei, dass in 
den Vereinen und Gruppierungen, genauso wie 
in der Gemeindearbeit, die in Woringen soge-
nannten „reigschmeckten“ Neubürger stets mit 
offenen Armen empfangen und aufgenommen 
werden. Wir alle wissen, dass neue Sichtweisen 
und Ideen unser Zusammenleben und Wirken 
stets bereichern können.

Lassen Sie uns alle gemeinsam weiterhin daran 
arbeiten, dass unser Woringen ein lebenswertes 
und offenes Dorf für alle ist und bleibt. 

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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20.04.2026	 Restmüllabfuhr
20.04.2026	 Biomüllabfuhr
24.04.2026	 gelbe Tonne

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

MÜLLABFUHR

           Termine
23.04.2026, 1800 Uhr Jugendfeuerwehr
23.04.2026, 1945 Uhr  Gruppe 1 + 4
30.04.2026, 1800 Uhr  Maibaumaufstellen

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Walter Geiger
zum 80. Geburtstag

Frau Elisabeth Schmalholz
zum 91. Geburtstag

Frau Ursula Lüdecke
zum 85. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.
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Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 23.03.2026
Der erste Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemeinde-
rats, Herrn Gibbesch und Herrn Grüber von 
FG Architekten sowie die anwesenden Zuhö-

rer und stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Bürgermeister Lutz teilt 
mit, dass er beim nichtöffentlichen Teil den TOP 1 und 2 tau-
schen wird.
TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 23.02.2026)
Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll,  GR 23.02.2026, 
öffentlicher Teil, zugestellt. 
Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, 
GR 23.02.2026, öffentlicher Teil, wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 02.03.2026)
Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll, 
GR 02.03.2026, öffentlicher Teil, zugestellt. 
Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, 
GR 02.03.2026, öffentlicher Teil, wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
TOP 3. Bauanträge/Bauvoranfragen/
Genehmigungsfreistellungsverfahren
TOP 3.1 Bauantrag: Neubau einer Garage mit Car-
port/Eingangsüberdachung sowie Gerätehaus mit 
Holzlager Fl.Nr. 76/7 Gemarkung Woringen.
Sachstand: Im bauplanungsrechtlichen Innenbereich östlich 
der Kirchstraße ist der Neubau einer ca. 5,3 m x 4.4 m großen 
Garage (5,5 m x 4,5 m) mit nördlich anschließendem Carport 
als Grenzbebauung (Westgrenze) mit Eingangsüberdachung 
(ca. 5 m²) geplant. Ein weiteres Nebengebäude Gerätehaus 
(ca. 7 m x 4 m) mit anschließendem Holzlager (ca. 7 m x 3 m) 
soll an der östlichen Grundstücksgrenze entstehen. 
Sämtliche Nebengebäude sind mit Flachdächern versehen 
(Wandhöhen max. ca. 3,16 m). Mit Berücksichtigung der 
nördlichen Bestandsgarage beträgt die Länge der Grenzbe-
bauung fast 30 m. Hierfür ist eine Abweichung von den Be-
stimmungen der BayBO (Höchstgrenze der Länge der Grenz-
bebauung auf einem Grundstück beträgt 15 m) erforderlich. 
Diese ist unter Berücksichtigung der nachbarlichen Belange 
vom Landratsamt zu erteilen. Der Bauherr begründet die 
Überschreitung der Länge der Grenzbebauung mit der ge-
planten Installation einer PV-Anlage, welche aus statischen 
Gründen im Bereich des Hauptgebäudes nicht verwirklicht 
werden kann, da durch die erfolgte energetische Sanierung 
die max. Lasten des bestehenden Dachstuhls ausgereizt sind. 
Außerdem besteht durch den Besitz mehrerer Oldtimer und 
Anhänger ein erhöhter Platzbedarf. 
Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag: Neubau einer Garage mit 
Carport/Eingangsüberdachung sowie Gerätehaus mit Holzla-
ger, Fl.Nr. 76/7 Gemarkung Woringen. Hinsichtlich der Län-
ge der Grenzbebauung ist vom Landratsamt Unterallgäu als 
Baugenehmigungsbehörde eine Abweichung von den Bestim-

mungen der BayBO zu erteilen. Diese kann nur mit gesicherter 
Zustimmung der Eigentümer der benachbarten Grundstücke 
erfolgen.  
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 4. Neuerlass Alkoholverbotsverordnung
Sachstand: Die zuletzt im Jahr 2022 neuerlassene Alkoholver-
botsverordnung für den Steidele Weiher läuft am 31.08.2026 
aus. Nach den guten Erfahrungen wird vorgeschlagen, die 
Verordnung erneut für vier Jahre zu erlassen. Beginn wäre 
wieder der 01.09.2026. Sollte sich zwischenzeitlich Anpas-
sungsbedarf ergeben, kann die Verordnung verändert werden.
Beschluss: Der Gemeinderat erlässt die beiliegende Verord-
nung (Anlage 1) der Gemeinde Woringen über das Verbot 
des Verzehrs und des Mitführens alkoholischer Getränke im 
Bereich Steidele-Weiher (Woringer Baggersee) samt Zuwegen 
(Alkoholverbotsverordnung) mit Wirkung ab 01.09.2026. Die 
bisherige Alkoholverbotsverordnung läuft zum 31.08.2026 
aus.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 5.Mitteilungen
TOP 5.1 Genehmigung neue 
Ausgleichsflächen VHB
Im Rahmen der mit Bescheid vom 20.02.2026 erteilten 
Baugenehmigung für die Errichtung eines Lagerzeltes, eines 
Freisitzes und einer Einfriedung der Fa. VHB hat das Land-
ratsamt Unterallgäu auch die neuen Ausgleichsflächen auf 
den Firmengrundstücken Fl.Nr. 192/4 und 185/5 sowie auf 
dem gemeindlichen Grundstück Fl.Nr. 192/12 genehmigt. 
Die mit dem Landratsamt abgestimmte Pflanzung auf diesem 
nördlich des Firmenparkplatzes anschließenden gemeindli-
chen Grundstücks erfolgte noch Ende 2025. Die Umsetzung 
der Pflanzmaßnahmen auf den Firmengrundstücken ist dem 
Landratsamt unaufgefordert anzuzeigen. Die geänderten Aus-
gleichsflächen wurden dem LfU seitens des Landratsamtes ge-
meldet. Die alten Flächen (Fl.Nr. 192/13) wurden vom LfU 
gelöscht.   
TOP 5.2 Deutschlandlauf
BGM Lutz teilt mit, dass der Deutschlandlauf 2026 - von Sylt 
bis auf die Zugspitze in 20 Etappen - voraussichtlich in Etappe 
18 durch Woringen geht.
Start:	 22.08.2026
Ende:	 10.09.2026
TOP 5.3 Fassade altes Rathaus
Die Malerarbeiten am alten Rathaus sind aktuell für Anfang 
April geplant.
TOP 5.4 Schaltschrank Memminger Straße 

BGM Lutz teilt mit, dass der Schaltschrank für die Abwasser-
pumpen in der Memminger Straße inzwischen ausgetauscht 
wurde. Bei den Baggerarbeiten wurde ein Telekommunikati-
onskabel beschädigt, dieser Schaden wird nun noch beho-
ben, dann kann der Graben wieder vollständig geschlossen 
werden.
TOP 4. Wünsche und Anträge
Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.



Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen Sonn- und 
Feiertagen geöffnet.

Dienstag, 14. April 2026
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvaterstraße (Pfarrer Jan Raithel)

Sonntag, 19. April 2026
930 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrerin Elfriede Gröner)

Samstag, 25. April 2026
1930 Uhr	 UPDATE-Theater-Gottesdienst
	 (Pfarrer Jan Raithel & Team)

Sonntag, 26. April 2026
1100 Uhr	 Mini-Gottesdienst (Team)

Montag, 27. April 2026
930 Uhr	 Mini-Club im Haus der Begegnung
	 (Team)
	 Thema Frühling – und es blüht überall.

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.                                            

Kerzen werden seit ein paar Jahren 
im Wertstoffhof für die  Herzogsägmühle 

angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen

 	 0 83 31 / 29 53  

 	 0 83 31 / 89 489

	 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel

	 01 51 / 70 88 31 41  

	 jan.raithel@elkb.de

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres Deka-
nats: www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug
Dienstag 9 – 10 Uhr

Donnerstag 17 – 19 Uhr
Urlaub vom 20.04. bis 24.04.2026

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.
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EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN

die „neuen“ 
Konfirmandinnen und Konfirmanden

v.l.n.r.: Benjamin Abt, Maximilian Scheufele, 
Philipp Wilhelm, Jonathan Karrer, Ronja Döttling, 

Sophia Biechteler
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Senioren-Ausflug 
am Dienstag, 12. Mai 2026

Wir fahren um 1130 Uhr ins Diakoniedorf Herzogsäg-
mühle bei Peiting. Abfahrt ist um 1130 Uhr am Kinder-
garten, Rückkehr gegen 1800 Uhr. Kosten: 10,– €

Anmeldungen sind ab sofort bei Ruth Karrer möglich 
(Telefon: 88500), im Pfarrbüro oder beim Senioren-
nachmittag. Gäste sind bei diesem Ausflug herzlich will-
kommen!

Herzogsägmühle ist kein 
gewöhnliches Dorf. Viel-
leicht lässt es sich am 
besten so sagen: Wer 
zu uns kommt, merkt 
schnell, dass hier etwas 
Besonderes in der Luft 
liegt. Eine Atmosphäre, 

die geprägt ist von Offenheit, Gemeinschaft und einem 
überraschenden Miteinander.

Rund 1.000 Menschen 
leben hier – und dennoch 
ist bei uns einiges gebo-
ten. Ein Supermarkt und 
ein Gebrauchtwarenla-
den versorgen uns mit 
dem, was man zum Leben 
braucht. Wer möchte, be-
sucht sonntags den Gottesdienst. Im Sportverein kann 
man Tennis spielen, Bogenschießen oder Fußball in der 
C-Klasse. Und wer eine Pause braucht, findet im Café 
Herzog einen gemütlichen Platz – manchmal sogar mit 
Livemusik verschiedenster Stilrichtungen.

Herzogsägmühle ist auch 
Heimat für viele Hand-
werksbetriebe: Schreine-
rei, Malerei, Metzgerei, 
Kfz-Werkstatt, Schlosserei 
– das klassische Handwerk 
lebt hier weiter. Gleichzei-
tig entstehen in kreativen 

Werkstätten Dinge mit besonderem Wert: in der Licht- & 
Wachsmanufaktur, der Buchbinderei und vielen weiteren 
Arbeitsbereichen. Drei Schulen befinden sich direkt im 
Ort – Lernen und Leben gehören hier eng zusammen.

Das Besondere an Herzogsägmühle?
Es ist das Zusammenleben und -arbeiten von Menschen 
mit und ohne Hilfebedarf. Viele Bewohner*innen haben 
herausfordernde Lebensgeschichten, doch was sie und 
alle anderen hier verbindet, ist ein respektvoller, herz-
licher Umgang. Vielleicht liegt es daran, dass in unse-
rem Diakoniedorf nicht nur Strukturen, sondern ein tiefer 
Glaube an das Miteinander trägt.

Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Freitag, 17. April 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 
19. April 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 
26. April 2026

1030 Uhr: Erstkommunion-
feier für Zell/Woringen in der Pfarrkirche Zell

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöff-
net:

Bad Grönenbach:
Montag 830 – 1100 Uhr / 
Dienstag 	 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 1100 – 1300 Uhr oder nach Terminver-
einbarung! Gerne können Sie auch per Mail 
Kontakt mit uns aufnehmen!

Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr

Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215, Fax: 083 34 - 66 74
Wolfertschwenden 
Tel.: 0 83 34 - 77 64, 
Fax: 0 83 34 - 98 62 96

Internet: 
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		  0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32
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     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Mittwoch, 	 22. April 2026 um 2000 Uhr: 
		  Bibelzeit mit Pfarrer Zwinkau

Dienstag, 	 28. April 2026 um 1430 Uhr: 
		  Frauenkreis 
		  mit Marianne Westhauser

	 Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: 
	 Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

Liebe Unterstützer 
des Woringer Ferienprogramms,

wir starten wieder mit der Planung des Fe-
rienprogramms 2026. Dazu möchten wir Euch  
herzlich einladen. Das Treffen findet am 
05.05.2026 um 1930 Uhr im Rathaus statt.

Freuen würden wir uns natürlich auch über 
einige „neue Anbieter“, egal ob als Privat-
person oder Verein. Wer hat ein tolles Hobby, 
eine kreative Idee oder einfach Lust, mit 
Kindern ein paar Stunden Spaß zu haben und 
die Ferien interessant zu gestalten? 

Falls ihr dazu Vorschläge oder Fragen habt, 
dann meldet Euch gerne bei uns.

Vielleicht hat ja auch noch jemand Lust, uns 
bei der Organisation zu unterstützen. Auch 
dafür sind wir jederzeit offen und würden uns 
freuen.

Liebe Grüße 
Tanja Tasso, Barbara Molnar 
und Jochen Lutz

         Ferienprogramm

       Woringen 2026

Schützenverein
Woringen
Der Schützenverein Woringen lädt 
seine Mitglieder zum Königsschie-
ßen ganz herzlich ein. 
Zusätzlich wird ein Wanderpokal 
von Theresia Königsberger ausge-
schossen. 

Termine sind die Dienstage 14.04, 21.04 und 28.04 zu 
den üblichen Schießzeiten. Preisverteilung ist am Sams-
tag, 02.05.2026 um 2000 Uhr im Schützenheim.

Die Vorstandschaft

                       Einladung zum 
                             offenen 
                               Mittagstisch – 
                              gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser  

                                 Liebe Woringer 
                               Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein: 

am Mittwoch, dem 15.04.2026, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, 
saisonal, regional.

Hauptspeise: Rahmschnitzel mit Spätzle, Soße und 
Karotten-Erbsengemüse
Nachspeise: Apfelstrudel mit Vanillesauce

Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswasser 
stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 2,50 
€, andere nicht-alkoholische Getränke sind für 2,00 € 
erhältlich.

Anmeldeschluss ist Montag, der 13.04.2026 
bis 12 Uhr. Das ist auch Meldeschluss für not-
wendige Absagen unserer Dauerangemelde-
ten.

Ihr Team von der Nachbarschaftshilfe Woringen freut 
sich auf Ihr Kommen und ein geselliges und fröhli-
ches Treffen mit Ihnen.

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen
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     Woringen

   Maibaumclub   Maibaumclub

     Woringen

Neuer Standort –
Neuer Maibaumständer 
Nach über 45 Jahren hat sich der Maibaumclub 
Woringen zusammen mit der Gemeinde Woringen 
über die Änderung des Maibaumaufstellens ausge-
sprochen. 
In den letzten Jahren durften wir uns über steigende 
Zuschauerzahlen freuen, die die Platzverhältnisse in 
der Zeller Straße an die Grenzen brachten.  
Der aktuelle Standort, die Aufstelltechnik und die 
Schwierigkeiten beim Aufstellen im letzten Jahr sind 
für den Maibaumclub Anlass gewesen, die Art des 
Aufstellens zu ändern. 
Zusammen mit der Gemeinde konnten wir
Verbesserungen zu diesen Themen erreichen. 
Somit wird künftig der Maibaum vor der 
Grundschule Woringen stehen. An diesem Platz 
haben wir vor der Turnhalle und Schule ausreichend 
Platz für das Maibaumfest, ganz ohne Straßen-
sperrung. 
Des Weiteren wird der Baum künftig in einem 
Ständer eingespannt und beim Aufrichten hoch-
geklappt. Somit muss der Baum nicht mehr frei 
hängend zum Maibaumloch geschwenkt 
werden.  

Ein großer Dank geht an die 
Gemeinde Woringen für die 
konstruktive Zusammenarbeit bei 
der Suche nach einem neuen 
Standort und für die Übernahme 
der Kosten für den neuen Maibaum-
ständer. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei der Schulleitung für die Nutzung des Schulgelän-
des für das Maibaumfest. 
Der Maibaumclub hat das Einbetonieren des neuen 
Ständers bereits im März durchgeführt. Die Kosten 
des Betons sind für uns „kleinen“ Verein nicht ganz 
einfach zu stemmen. Die Gesamtkosten der 16m³ 
Beton belaufen sich auf 2.300 Euro. Wir würden uns 
freuen, wenn die Woringer Bürger und Firmen uns 
hierzu finanziell unterstützen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei unserem Vorsitzenden Markus 
Sturm: 0160 2667446 
Des Weiteren möchten wir uns auch bei den 
Anliegern am alten Standort bedanken, 
ganz Besonders bei der Familie Kless - Wirtshaus 
Schwarzer Adler, auf deren Grundstück der Maibaum 
stand und das Maibaumfest immer stattfand. 

Die Familie Kless trug somit erheblich dazu bei, dass 
der Maibaumclub die Veranstaltung jedes Jahr 
durchführen konnte. Vielen herzlichen Dank! 
Der Maibaumclub Woringen freut sich auf das 
anstehende Aufstellen am 30.04.2026 um 1830 Uhr 
am neuen Maibaumstandort vor der Grundschule. 
Alle Woringerinnen und Woringer 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Donnerstag, 30. April 2026 
um 1830 Uhr stellen wir den 

Maibaum auf. 
Mit Kindergarten, 

Männergesangverein, 
Woringer Musikanten und 

Alphornbläsern. 

Und selbstverständlich 
ist für Getränke und Essen

bestens gesorgt.

Wir freuen uns 
auf ganz viele Besucher!

Maibaumclub Woringen
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                     Obst- und Gartenbau-
                       verein Woringen                            

                           Ausflug zur 
                         Landesgartenschau 
                       nach Ellwangen

Wir fahren dieses Jahr am 16.05.2026 zur Gartenschau 
nach Ellwangen im Ostalbkreis. 
Auf dem Heimweg wollen wir 
den Tag bei einer gemütlichen 
Einkehr ausklingen lassen. 
Abfahrt ist um 900 Uhr an der 
Grundschule Woringen, Rück-
kehr gegen 2100 Uhr.
Kosten pro Person: ca. 45,– € 
(Bus, Eintritt, Führung)
Anmeldung bei Christa Rössle, 
Telefon 08331/87871

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch,

die 
Vorstandschaft.

PFLANZEN
BÖRSE

Gartenfreunde aufgepasst!

Der Obst- und Gartenbauverein Woringen veranstaltet 
am Samstag, den 09.05.2026 von 14 bis 1630 Uhr die 
Pflanzenbörse bei Familie Oexle, Paldmuntstraße 12.
Kommt doch zur Pflanzenbörse! Auch wer nichts zum 
Tauschen hat, darf trotzdem kommen und Pflanzen mit-
nehmen.

Wir freuen uns auf viele Interessierte, gerne auch nur 
auf einen Ratsch bei Kaffee und Kuchen.

Tipp: Bitte die Pflanzen und Ableger kurz beschriften 
(Name, Blühfarbe, Wuchshöhe usw.) 

Nichtmitglieder sind natürlich 
auch herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

                     Obst- und 
                      Gartenbauverein
                        Woringen
                                         Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
                               versammlung am 19.03.2026 
                              referierte Kreisfachberater Markus Orf 
                                 über das Thema: „Boden und Kompost 
– Grundwissen für erfolgreiches Gärnern“.
„Der Boden ist die Grundlage unseres Lebens“, betont 
Orf gleich zu Beginn seines Vortrags. Sein Ziel: optimale 
Bedingungen schaffen, damit Pflanzen gesund wachsen 
und gute Erträge liefern. Anschaulich erklärt er, wie ein 
idealer Boden aufgebaut sein sollte, welche Unterschie-
de es zwischen verschiedenen Regionen gibt und welche 
Eigenschaften Böden mitbringen können. Dabei wird 
schnell deutlich, wie wichtig Faktoren wie Durchlüftung, 
Wasserführung, Durchwurzelbarkeit, Bearbeitbarkeit und 
Erwärmung sind. Auch die Rolle der Regenwürmer stellt er 
heraus – als unermüdliche Helfer für ein lebendiges und 
fruchtbares Bodenleben.
Ein weiterer Schwerpunkt ist der Humus. Orf erläutert ver-
ständlich, was Humus eigentlich ist und warum er für die 
Bodenfruchtbarkeit so entscheidend ist. Besonders das 
Mulchen mit organischem Material empfiehlt er. Es fördert 
das Bodenleben, verbessert die Struktur, schützt vor Aus-
trocknung und verhindert, dass der Boden verschlämmt.
Kritisch sieht er hingegen den weit verbreiteten Rinden-
mulch. Dieser entzieht dem Boden Stickstoff und kann das 
Pflanzenwachstum bremsen. Lässt sich sein Einsatz nicht 
vermeiden, sollte unbedingt Stickstoff, etwa in Form von 
Hornmehl, ergänzt werden.
Auch das Thema Kompost nimmt breiten Raum ein. Orf 
erklärt, welche Vorteile Kompost bietet, welche Materiali-
en geeignet sind und worauf man besser verzichten sollte. 
Besonders betont er, dass Gartenabfälle möglichst nicht 
zur Kompostieranlage gebracht, sondern direkt im eige-
nen Garten kompostiert werden sollten, um den natürli-
chen Kreislauf zu erhalten und wertvolle Nährstoffe vor 
Ort zu nutzen. Ein praktischer Selbstversuch machte ein-
drucksvoll deutlich, welche hohen Temperaturen im Kom-
post entstehen können und wie schnell sich organisches 
Material bei guter Durchmischung zersetzt.
Ein Thema, das viele Gartenbesitzer beschäftigt, sind die 
Engerlinge. Hier kann Orf beruhigen. Die Engerlinge des 
Rosenkäfers sind harmlos und dürfen im Kompost blei-
ben.
Zum Abschluss widmet er sich der Düngung. Er macht 
deutlich, dass viele handelsübliche Dünger nicht optimal 
zusammengesetzt sind und oft weniger notwendig ist als 
man denkt. Schon kleine Mengen Kompost können als 
natürlicher Dünger völlig ausreichen. Außerdem sind Bo-
denproben alle 5 Jahre sinnvoll, um optimale Bedingun-
gen für gute Erträge zu schaffen.
Marlies Kleß bedankt sich bei Herrn Orf für den ausführ-
lichen Vortrag und wünscht allen ein erfolgreiches Gärt-
nern. Sie erinnert noch an den diesjährigen Ausflug zur 
Landesgartenschau nach Ellwangen. Bei Interesse bitte 
noch bis Ende März anmelden!
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TV Woringen
Abteilung Tennis

Liebe Tennis-Interessierte,

wir stecken schon in den Startlöchern für die 
Sommersaison 2026 und können es kaum erwarten, 
bis es wieder los geht!!

Auch dieses Jahr:
bieten wir Tennistraining 
für die ganze Familie!

	 Für Jugendliche - 
	 Jahrgang 2014 und älter !!
	 Leider sind unsere Gruppen für jüngere 
	 Teilnehmer schon ausgebucht
      	 Anmeldung bei: 
	 Dunja Bleilinger - nockout@bleilinger.de

	 Für Erwachsene: 

		  Vormittags
		  Schnuppertraining mit Ute 
		  (Termin nach Vereinbarung)
       		 Ute Kolb: Handy-Nr.: 0174-1963040 – 
		  Anmeldungen bitte über WhatsApp 😊

  		  Abends
		  Schnuppertraining mit Birgit: 
		  1. Treffen Freitag 8. Mai (1900-2000 Uhr)
		  Birgit Entesperger: 
		  Mail: birgit.entesperger@web.de

Und los geht´s –
Beginn Anfang Mai

Anmeldung bitte bis spätestens
25.April 2025

TV Woringen
Abteilung Tischtennis

Woringer Tischtennisler 
mit Licht und Schatten

Die Tischtennisabteilung kann nach Abschluss der Punk-
terunde einigermaßen zufrieden sein: Keines der vier 
Herrenteams muss absteigen. Zwischenzeitlich sah das 
schon mal anders aus. 

Durch einen ordentlichen Saisonendspurt rettete sich die 
erste Herrenmannschaft mit einem Sieg über Günztal 
punktgleich mit Fellheim vor dem Abstieg. Etwas ent-
täuschend waren dabei sicher die beiden letzten Partien 
gegen Steinheim. Es zeigte sich einmal mehr, dass hin-
ter Norbert Schölhorn ein Spieler mit ähnlicher Güte-
klasse fehlt. 

Schölhorn selbst spielte alle Punktspiele an Position eins 
und verlor dabei im Einzelklassement nur ein Spiel. Au-
ßerdem erreichte er die Qualifikation zur deutschen Se-
niorenmeisterschaft der Ü 60. Dafür musste er sich bei 
der bayerischen Meisterschaft qualifizieren, was ihm als 
Dritter auch gelungen war.

Das Team um Kapitän Nicolas Fendt wird im kommen-
den Jahr noch enger zusammenrücken müssen, um 
weiterhin in der Bezirksklasse A mithalten zu können. 

Woringen Zwei kam gegen Ende der Saison immer 
besser in Schwung und schloss mit einem 8:2 Überra-
schungscoup gegen den Meisterschaftsaspiranten aus 
Memmingerberg die Runde ab. Somit vermiesten sie 
dem Favoriten den Aufstieg und gaben Wolfertschwen-
den Schützenhilfe. 

Woringen Drei spielte bis zum Schluss um die Meister-
schaft mit, musste aber nach einem doch etwas wacke-
ligen Auftritt (Unentschieden) Wolfertschwenden den 
Vortritt lassen. Dennoch steigt das Team als Zweiter auf. 

Last not least spielte Woringen Vier eine respektable 
Rückrunde und fand sich am Ende im Tabellenmittelfeld 
der Bezirksklasse D wieder. Weiter so!

Am 17.04.2026 findet eine wichtige interne Absprache 
zur kommenden Saison statt. Die offizielle Abteilungs-
versammlung wird terminlich noch rechtzeitig bekannt 
gegeben!

Alle Ergebnisse der Herrenteams sind unter 
www.bttv.de nachzulesen. 
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Kindertagesstätte
Guter Hirte

Unser Küken-Projekt 
im Kindergarten – 
Ein unvergessliches 
Erlebnis 🐣

In den vergangenen vier Wochen wurde es bei uns im 
Kindergarten ganz besonders spannend:

Gemeinsam mit Frau Karrer haben wir ein Küken-Pro-
jekt durchgeführt. Für uns Kinder war das eine aufre-
gende Zeit voller Staunen, Lernen und kleiner Wunder.

Zu Beginn hat uns Frau Karrer mit einem liebevoll aus-
gewählten Bilderbuch erklärt, wie ein Küken überhaupt 
entsteht. Unterstützt wurde sie dabei von der Handpup-
pe Rudi, die uns alles auf einfache und fröhliche Weise 
nähergebracht hat. So konnten wir gut verstehen, was 
im Ei passiert und worauf wir in den nächsten Wochen 
achten müssen. Schon da waren wir alle sehr neugierig 
und voller Vorfreude.

Anschließend war es so weit: Wir durften die Eier vor-
sichtig in den Brutautomaten legen. Dort herrscht eine 
gleichmäßige, warme Temperatur – genau das brau-
chen die Küken, um sich gut entwickeln zu können. Je-
den Tag schauten wir gespannt nach, was sich wohl im 
Inneren der Eier verändert.

Ein ganz besonderes Erlebnis war die zweite Woche. 
Mit einer Taschenlampe durften wir die Eier „durch-
leuchten“. Dabei konnten wir tatsächlich kleine, feine 
Strukturen erkennen, die wie ein Spinnennetz aussahen. 
Das war ein sicheres Zeichen dafür, dass sich ein Küken 
entwickelt! Es war ein magischer Moment für uns, zum 
ersten Mal Leben im Ei zu entdecken. Eier, in denen wir 

nichts sehen konnten, wurden behutsam aussortiert.
In der dritten Woche wiederholten wir das Durchleuch-
ten. Jetzt konnten wir deutlich erkennen, dass die Küken 
gewachsen waren. Es war faszinierend zu sehen, wie 
sich das Leben im Verborgenen weiterentwickelt. 

Unsere Spannung stieg von Tag zu Tag – bald musste 
es so weit sein!

Und dann kam endlich die vierte Woche: Die Küken 
schlüpften! Wir durften miterleben, wie sie sich lang-
sam und mit viel Kraft aus den Eiern befreiten. Dieser 
Moment war für uns alle etwas ganz Besonderes und 
hat uns sehr berührt. Aus kleinen Eiern wurden plötzlich 
lebendige, flauschige Küken.

Nach dem Schlüpfen kamen die Küken in ein warmes 
Gehege unter eine Rotlichtlampe. Dort konnten wir sie 
noch eine ganze Woche lang beobachten. Wir sahen, 
wie sie fraßen, piepsten, sich bewegten und von Tag zu 
Tag stärker wurden. 

Dabei haben wir auch gelernt, wie wichtig Wärme, Ruhe 
und Fürsorge für die kleinen Tiere sind.

Das Küken-Projekt hat uns nicht nur viel Freude ge-
macht, sondern uns auch gezeigt, wie spannend die 
Natur ist. 

Wir haben gelernt, Verantwortung zu übernehmen, ge-
nau hinzuschauen und geduldig zu sein. 

Vor allem aber werden wir uns noch lange an diesen 
besonderen Moment erinnern, als die kleinen Küken 
das Licht der Welt erblickt haben. 🐥✨
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EINLADUNG 
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
FASCHINGSVEREIN WORINGEN E.V.

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am 25.04.2026 

um 19 Uhr zu uns in die Zeller Str. 43 a ein.

Tagesordnungspunkte:
	 1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden / 
		  Grußworte von Gästen
	 2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
	 3. 	 Bericht zum Protokoll des Vorjahres
	 4.	 Bericht des Vorsitzenden
	 5.	 Kassenbericht
	 6.	 Bericht der Kassenprüfer 
		  und Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	 Wahlen
	 8.	 Wünsche und Anträge

Anträge können bis zum 05.04.2026 schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden.

Auf Eure Teilnahme freut sich
die Vorstandschaft.

TV Woringen Fußball
Die diesjährige Schrottsammlung der 
Fußballer des TV Woringen findet am 
24. und 25. April 2026 statt. 
Gesammelt werden sämtliche Altmetal-
le, Kabelschrott, Elektroschrott, Armatu-
ren, Heizungen, Altbatterien etc.

Wann:	24. April, 	1500 – 1800 Uhr
	 25. April,	 900 – 1430 Uhr
Wo:	 Bei Firma Pester hinter der ehemaligen Her-
mes-Halle
Selbstverständlich werden wir große Mengen auch ab 
Hof abholen. Hierzu bitte telefonisch im Voraus bei 
Patrick Kutz unter 0176/82499434 oder per WhatsApp 
anmelden.
Haben Sie bitte Verständnis, dass ausschließlich ab Hof 
abgeholt werden kann. Aus versicherungstechnischen 
Gründen und können keine Geräte aus Geräteschuppen 
oder Kellern abgeholt werden.

Die Fußballer des 
TV Woringen freuen 
sich über Ihre 
Spenden in Form 
von Altmetallen 
und bedanken sich 
recht herzlich für 
die Unterstützung!

TV Woringen
Liebe Vereinsmitglieder,

hiermit laden wir Euch herzlich zu 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung unseres Vereins 
ein.

Diese findet am 17.04.2026 um 2000 Uhr im 
Saal des Wirtshaus Schwarzer Adler statt.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	Konzeptvorstellung – 
	 Generationenprojekt Neubau
	 Tribüne mit Multifunktionsräumen
3.	Fragen und Anregungen
4.	Abstimmung

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, 
da wichtige Entscheidungen für den Verein 
getroffen werden müssen.

Die Vorstandschaft
TV Woringen 1924 e.V.
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Unter dem Motto „Lieder, Fotos, Fil-
me und gemeinsamer Gesang“ hatten 
die Woringer Sänger in den Saal des 
Wirtshauses schwarzer Adler geladen. 

Mit den Liedern „Gut wieder hier zu sein“ und „Das 
stille Tal“ begrüßten die Sänger und die Chorleite-
rin Hanna Benz-Hilgarth ihre Gäste zu einem gemüt-
lichen Abend mit vielen gemeinsamen Aktivitäten. 

Mit einem lustigen Ge-
dicht skizzierte Karl-Heinz 
Haider Situationen im 
Chor, verwoben zwischen 
Vergangenheit und Ge-
genwart und mit einem 
„Augenzwinkern“ die Ak-
tivitäten und das Engage-
ment der Sänger. 
 
Danach gings zum ersten 
gemeinsamen Singen. 
Hanna Benz Hilgarth stu-
dierte mit dem Publikum 
einen Kanon ein, der nach 
ca. 10 Minuten eindrucks-
voll und stimmgewal-
tig „aufgeführt“ werden 
konnte.

Von den positiven Auswir-
kungen des Singens auf die 
Gesundheit handelte ein von 
Hanna Benz-Hilgarth verfass-
ter Sketch, den sie gemein-
sam mit ihrem Mann Walter 
präsentierte.
 

Als Ärztin vorordnete sie 
ihm als Patienten gegen 
seine vielen Leiden das 
Singen im Chor.
 
Die Spontanität der Ak-
teure und der Witz der 
Handlung begeisterten 
die Besucher. Das war 
eine echte Alternative zu 
Medikamenten und lang-
wierigen medizinischen 
Behandlungen.
 
Gemeinsam mit dem Publikum wurden im Anschluss die 
„Capri-Fischer“ gesungen, was ohne vorherige Probe 
wunderbar klappte.
 

Aus dem umfangreichen Fundus an Fotos über den MGV 
wurde eine kurzweilige Auswahl vorgestellt. Alte Aufnah-
men des Chores, Erinnerungen an „alte Woringer“, ge-
meinsame Ausflüge, an Jubiläen, frühere Konzerte und 
Auftritte. Gedanken an verstorbene Sänger und Mitbür-
ger wurden wach. Szenen aus dem Sängerjahr rundeten 
den Überblick ab.
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Danach gab es wieder ein gemeinsam gesungenes Lied. 
„Kommt zusammen“, die Sänger mit den Versen und das 
Publikum unterstützend beim Refrain – auch das war gut 
gelungen.
 

Dr. Werner Scheitzeneder hatte einen Film-Zusammen-
schnitt aus Konzerten und Auftritten der letzten 15 Jahre 
erstellt, der einen Überblick über diese Zeit bot. Die ge-
konnte Präsentation wurde vom Publikum begeistert auf-
genommen.

Zum Abschluss erklang das schelmische Lied „Wenn mer 
sonntags in die Kirche gehen“.
 
Viele Gäste bedankten sich für einen gelungenen Abend 
mit vielen positiven gemeinsamen Erlebnissen. 
 
Während der Veranstaltung machten die Sänger „Wer-
bung in eigener Sache“. Sie baten um Unterstützung und 
möglichst Blutauffrischung durch weitere Sänger. Sonst 
sieht die Zukunft für den Männerchorgesang in Woringen 
nicht rosig aus. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR WORINGEN
             Am Ende einer intensiven Ausbildungswoche 
legte die Freiwillige Feuerwehr Woringen am Donnerstag, 
dem 2. April das Leistungsabzeichen „Die Gruppe im Lö-
scheinsatz“ erfolgreich ab.

Tage zuvor hatten Marius Horstmann, Sebastian Buttler 
und Valentin Reisch in Funktion als Gruppenführer mit ih-
ren 24 Kameraden und Kameradinnen für die Prüfung 
fleißig trainiert. 

So war die übende Truppe für das Übungsszenario bes-
tens vorbereitet und motiviert. Von der Landkreisführung 
waren extra 3 Schiedsrichter gekommen um die Übungen 
abzunehmen.

Das Szenario bei der Leistungsprüfung sieht einen Auf-
bau zu einem Löscheinsatz vor, dabei müssen in einer 
bestimmten Zeit 3 C-Rohre über einen Verteiler, der vom 
Fahrzeug aus gespeist wird, vorgenommen werden. Dazu 
kommt noch das Kuppeln einer Saugleitung, die auch in 
einer bestimmten Zeit gekuppelt werden muss.

Die Schiedsrichter bescheinigten allen Teilnehmern einen 
sehr guten Ausbildungsstand. 7 Feuerwehrler nahmen 
das erste Mal an der Leistungsprüfung teil und bekamen 
das Bronze-Abzeichen. Sebastian Buttler und Christian 
Huber nahmen zum sechsten Mal teil und erhielten dafür 
das Abzeichen in Gold-Rot.



17

Christlicher Verein
             junger Menschen

Jungscharwochenende 2026 
des CVJM Woringen

Am Freitag, den 27.03., 
machten sich insgesamt 
33 Kinder gemeinsam 
mit einigen Mitarbeiten-
den des CVJM Worin-
gen auf den Weg in die 
Jugendherberge Adler 
in Oberstaufen, um 
dort ein erlebnisreiches 

Wochenende voller Spiel und Spaß zu verbringen. 

Nach der Ankunft wurden zunächst die Zimmer bezogen 
und alle konnten sich bei einem leckeren Abendessen 
stärken. Anschließend startete direkt das erste Abend-
programm, bei dem die Kinder in Gruppen verschiede-
ne Stationen im Haus meisterten und dabei möglichst 
viele Punkte sammelten.

Der Samstag begann – nach einer mehr oder weniger 
ruhigen Nacht – mit der biblischen Geschichte von Da-
vid. Durch abwechslungsreiche Spiele konnten die Kin-
der die Geschichte von David, der den Riesen Goliath 
besiegt hat, entdecken. Am Nachmittag folgte ein Ge-
ländespiel im ganzen Dorf, an insgesamt acht Stationen 
meisterten die Teilnehmer verschiedenste Aufgaben. 
Auch am Abend wurde es wieder spannend, diesmal 
unter dem Motto „Klein gegen Groß“. Zwischen den 
Programmpunkten blieb natürlich auch Zeit zur freien 
Verfügung. Diese nutzten die Kinder 
zum Beispiel für Tischtennis, Tischki-
cker, Ballspiele, Malen oder andere 
kreative Beschäftigungen. 

Am Sonntag hieß es dann lei-
der schon wieder Koffer packen. 
Nach einem gemeinsamen Work-
shop-Gottesdienst, den alle zusam-
men gestalteten, trat die Gruppe 
die Rückreise nach Woringen an. 
Insgesamt war es ein sehr gelungenes Wochenende, 
bei dem sowohl die Kinder als auch die Mitarbeiter viel 
Spaß hatten und mit vielen schönen Erinnerungen nach 
Hause zurückgekehrt sind.

www.feuerwehr-woringen.de 

Bürgermeister Jochen Lutz und Kommandant Valentin 
Reisch dankten den Kameraden und allen fleißigen Hel-
fern für die durchgeführte Ausbildung und absolvierten 
Übungen der letzten Tage.
 
Zur Feier der erfolgreich abgelegten Prüfung stärkte man 
sich gemeinsam beim "Bahnhofswirt" mit einem Abendes-
sen und ließ den Abend mit dem ein oder anderen Ge-
tränk gemütlich ausklingen.
 
Auch die Woringer Bevölkerung war wieder zahlreich ver-
treten, um sich vom Können der Feuerwehrler persönlich 
zu überzeugen.
 
Die Feuerwehr Woringen hat damit einmal mehr die Ein-
satzbereitschaft unter Beweis gestellt und ist für die nächs-
ten Einsätze bestens gerüstet.
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Jetzt Veranstaltungen 
für die Gesundheits-
woche melden

Vom Allgäu bis zum Bodensee können wieder 
vielfältige Angebote angemeldet werden

Allgäu. Vom 20. bis zum 28. Juni findet wieder die „Ge-
sundheitswoche vom Allgäu bis zum Bodensee“ statt. 
Jetzt können Vereine, Fitnessstudios, Praxen, Gemeinden, 
Kursleiterinnen und Kursleiter aus der Region wieder ihre 
Angebote zur Gesundheitsförderung und Prävention mel-
den. Die Veranstaltungen werden kostenlos im Onlineka-
lender der Themenwoche veröffentlicht. Beteiligt sind die 
vier Landkreise Unterallgäu, Ostallgäu, Oberallgäu und 
Lindau am Bodensee sowie die kreisfreien Städte Mem-
mingen, Kaufbeuren und Kempten.
Die Gesundheitswoche findet in diesem Format zum vier-
ten Mal statt unter dem Motto „(R)Auszeit für Alle“. Ziel ist 
es, auf die vielfältigen Gesundheitsangebote aufmerksam 
zu machen und möglichst viele Menschen zu inspirieren, 
sich eine Auszeit zu nehmen, neue Kraft zu schöpfen und 
Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. „Eine er-
folgreiche Gesundheitswoche lebt von Vielfalt – deshalb 
freuen wir uns auf viele Ideen und abwechslungsreiche 
Angebote, die Menschen motivieren, aktiv etwas für ihre 

Gesundheit zu tun. Die Angebote können vor Ort oder 
digital stattfinden“, erklären die Organisatorinnen und 
Organisatoren der Gesundheitsregionenplus und der 
Gesundheitsämter im Allgäu. Angeboten werden könn-
ten zum Beispiel Ernährungstipps von Experten, Nordic 
Walking und andere Outdoor-Aktivitäten, Trainings zur 
Stressbewältigung, digitale Präventionskurse, gesund-
heitsfördernde Angebote in Schulen und Betrieben, An-
gebote für bestimmte Zielgruppen, etwa für Seniorinnen 
und Senioren oder für Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen. 
Im Fokus steht heuer das gemeinsame Erlebnis der Teil-
nehmenden. „Jedes Angebot, das eine Auszeit vom Alltag 
ermöglicht, ist willkommen“, betont das Organisations-
team. 
Veranstaltungen können Sie unter www.allgaeuer-ge-
sundheitswoche.de online anmelden. 

Zum Foto: Jetzt können 
wieder Angebote für die 
Allgäuer Gesundheits-
woche gemeldet wer-
den. Foto: gpointstudio
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 08 
vom 

01.05.2026:
23.04.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de

                        Haustechnik
Sanitär · Heizung · Spenglerei
Zeller Straße 35 · 87789 Woringen
Tel: 0 83 31 / 81 571 · Fax: 81 899

info@haustechnik-manz.de
www.haustechnik-manz.de

Zur Konfirmation 
und Kommunion

Karten und Geschenke
Gesangbücher – Bibeln

Schutzhüllen für 
die Konfi-Bibel und Gesangbuch

Schlafen- und Wohnen...
Herbert Wolf  Rechbergweg 10

Woringen  Tel. 08331 88298

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr




